
Erscheinungsort Absam
Verlagspostamt 6067 Absam

An einen Haushalt
Postgebühr bar bezahlt

A M T L I C H E  M I T T E I L U N G E N  D E R  G E M E I N D E  A B S A M

Ausgabe Nr. 3 · März 2005

Der Faschingsdienstag hat sich zum Höhepunkt und Ausklang
der Fasnacht in Absam entwickelt. Dieser Abschluss lebt zum
größten Teil von den Aktivitäten der drei Kindergärten und der
Teilnahme der Volksschulen Absam/Dorf und Absam/Eichat. 

Das Umfeld, das für diese Veranstaltung im Hintergrund die Fäden zieht
ist wirklich kein geringes. An die fünfzig Erwachsenen, von der Feuer-
wehr bis zur Bürgermusik, den Matschgerern, Bäuerinnen und Eltern

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung 
findet am Donnerstag, den 10. März, um 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt. 
Interessierte Gemeindebürger sind herzlich dazu eingeladen!

sowie der Ortsausschuss des TVBs bilden hier den Rahmen. Aber oh-
ne die großartige Teilnahme der Bevölkerung – von der Uroma bis zum
Baby ist alles auf den Füßen – wäre diese Veranstaltung nicht so, wie
sie sich jetzt zeigt. Ein Fest, das den harmonischen und traditionellen
Charakter eines intakten Dorfes widerspiegelt. Deshalb sei hier auch
ein großes Dankeschön an alle Beteiligten und Helfer seitens der TVB-
Spitze ausgedrückt, die als Garant dafür stehen, dass dieses tolle Fest
auch in Zukunft regelmäßig stattfinden wird.

Kinderfasching – krönender Abschluss der
heurigen Matschgerer-Saison
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Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 10.02.2005 u.a. folgendes
beschlossen:

Allgemeine und ergänzende Teilbe-
bauungspläne:

Allgemeiner und ergänzender Teilbe-
bauungsplan B –347 :
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung des allgemeinen und ergänzen-
den Teilbebauungsplanes B –347 für
das Grundstück mit der Gst.Nr. 201/2,
GB. Absam, Bachgasse 23, wurde be-
schlossen.

Allgemeiner und ergänzender Teilbe-
bauungsplan B –348 :
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung des allgemeinen und ergänzen-
den Teilbebauungsplanes B –348 für
das Grundstück mit der Gst.Nr. 1916/2,

GB. Absam, Karl Wirtenberger Weg 8,
wurde beschlossen. 

Allgemeiner und ergänzender Teilbe-
bauungsplan B –351 :
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung des allgemeinen und ergänzen-
den Teilbebauungsplanes B –351 für die
Grundstücke mit der Gst.Nr. 2000/4
und Gst.Nr. 2007/4 , GB. Absam, D.
Swarovskistraße 56 + 54a, wurde be-
schlossen.

Allgemeiner und ergänzender Teilbe-
bauungsplan B –352 :
Die Auflage des Entwurfes über die Er-
lassung des allgemeinen und ergänzen-
den Teilbebauungsplanes B –352 für die
Grundstücke mit der Gst.Nr.
324/1+324/2+324/3 und 324/4 , GB.
Absam, Samerweg 4, 4a, 4b und 4c,
wurde beschlossen. 

KUNDMACHUNG
Der Bürgermeister lädt gem. § 66 TGO 2001

alle interessierten Absamer Gemeindebewohner/innen zur

öffentlichen Gemeindeversammlung
am Freitag, dem 11. März 2005

um 19.00 Uhr
im Gemeindesaal des Feuerwehrhauses 

Im Moos Nr. 2 herzlich ein.

Der Bürgermeister wird über die wichtigsten
Angelegenheiten berichten, mit denen sich die

Gemeinde Absam in letzter Zeit
beschäftigt hat und mit denen sie sich in nächster

Zukunft befassen muss.
Dabei werden insbesondere aktuelle Themen genau erörtert.

Zum Unterschied zu den öffentlichen Gemeinderatssitzungen
besteht bei der Gemeindeversammlung für alle

Gemeindebewohner/innen die Möglichkeit zur Stellungnahme,
zu Fragen und zu Diskussionsbeiträgen.

Aus dem Gemeinderat Neuer Geschäfts-
führer für die Tou-
rismusregion Hall-
Wattens

Nach den Neuwahlen im Herbst des
letzten Jahres gab es nun auch in der
Geschäftsführung einen Wechsel. Die
beiden bisherigen Geschäftsführer
Manuel Lampe und Alexander
Schrötter werden durch Christoph
Crepaz ersetzt. Dieser soll vor allem
im Bereich des Kulturtourismus neue
Akzente setzen und dadurch neue Gä-
stebereiche ansprechen und für Hall
interessieren.

Seine bisherigen Kontakte in der Kul-
turszene intensiv nutzen will der neue
Geschäftsführer. Die Region müsse vor
allem ein Identifikationsmerkmal erhal-
ten und dies soll die Kultur sein. Hinter
diesem Konzept steht auch der neue
Vorstand mit Christian Margreiter und
Andreas Braun. Zu diesem Zweck müs-
se aber zuerst einmal nach innen ge-
worben werden, um alle elf Tourismus-
verbände, aus denen die Region be-
steht, von diesem neuen Konzept zu
überzeugen. „Ich möchte in den näch-
sten Wochen mit allen Bürgermeistern
und Tourismusfachleuten in der Region
das Gespräch suchen und meine Ideen
vorstellen“, setzt Crepaz auf offensive
Information.

Vom Vorstand erhielt der neue Ge-
schäftsführer, der mit 1. März sein Amt
antritt, zwei Vorgaben. Erstens eine ef-
fiziente und schlanke Verwaltung zu
schaffen sowie zweitens eine enge Ko-
operation mit Innsbruck anzustreben.
„Dies ist aber kein erster Schritt in rich-
tung Großlösung“, beschwichtigte Cre-
paz, sondern einfach eine Notwendig-
keit, um die touristischen Ströme in Ti-
rol auch für die Region Hall-Wattens
verstärkt zu nutzen. Die beiden frühe-
ren Geschäftsführer haben übrigens an-
gekündigt, nicht mehr für den Touris-
musverband weiter tätig zu sein.
Während Manuel Lampe bereits einen
neuen Job gefunden hat und ab 1. März
bei der Münze Hall tätig sein wird, hat
Alexander Schrötter noch keine konkre-
ten Zukunftspläne genannt
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Tiroler Sparkasse unterstützt
Absamer Jugend

Der Umbau der Räumlichkeiten, in
dem sich seit dem 14. Jänner der Ab-
samer Jugendtreff befindet, konnte
nur Dank der tatkräftigen Mitarbeit
der Jugendlichen und der Großzügig-
keit diverser Sponsoren durchgeführt
und finanziert werden. Einen nicht
unerheblichen Beitrag leistete dazu

auch die Tiroler Sparkasse, die den
großzügigen Betrag von 2.500 Euro
für diese soziale Einrichtung bereit-
gestellt hat.

Durch diese Unterstützung konnten
umfangreiche Installierungs- und Reno-
vierungsarbeiten, sowie verschiedene

v.l.: Christian Frisch, Teamleiter, Michael Müller, Jugendverantwortlicher FD Tirol Ost, GR And-
rea Heinrich, Roman Lukancic, Jugendbetreuerin Absam.

Besuchernachmittag
im „down-stairs“

Das Absamer Jugendzentrum 
"down-stairs" hält am Freitag, dem
18. März, von 15 Uhr bis 18 Uhr ei-
nen Besuchernachmittag für Eltern
und alle interessierten Personen ab.

Anschaffungen getätigt werden. In den
Räumlichkeiten können sich die Ju-
gendlichen nun zu einem Ratscher auf
der Couch treffen, oder Billard oder
Tischfußball spielen. An der Bar gibt es
antialkoholische Getränke zu kaufen,
aber auch für den kleinen Hunger ist ge-
sorgt, denn die Treffleiterin Astrid be-
reitet auch gerne einen kleinen Snack
zu. Internetfreaks finden zwei Compu-
ter mit Internetanschluss vor oder man
hört auch einfach nur Musik. Aber auch
Liebhaber von Brettspielen kommen
auf ihre Rechnung.

Damit die Jugendlichen bereits frühzei-
tig umfassend über finanzielle Angele-
genheiten informiert werden, hat sich
die Tiroler Sparkasse sofort bereit er-
klärt, dieses Jugendzentrum dadurch
zu unterstützen, indem man etwa Info-
abende mit Fachreferenten abhalten
wird.
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Tourenrodelrennen
Am Sonntag 27.2.2005 fand auf der Rodelbahn Runstboden
ein Tourenrodelrennen mit Gästeklasse statt. 

60 Starter aus Absam, Thaur, Tulfes und Volders kämpften auf der von Fischler
Georg bestens präparierten Bahn um den Tagessieg. Schnellster bei den Herren

war Laimgruber Michael
(RV-Halltal) mit der Zeit von
1:48:58. Bei den Damen
siegte Klingenschmid Mo-
nika (SV-Volders) in der
Zeit von 1:52:49. Der Sieg in
der Jugendklasse ging an
Laimgruber Manuel (RV-
Halltal).
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WM-Bronze für 
Christoph Bieler

Die Gemeinde Absam und die Redakti-
on freuen sich über die tolle Leistung
von Christoph Bieler bei der WM in
Oberstdorf im Mannschaftsbewerb der
Kombinierer und gratulieren zur Bron-
zemedaille. Ihm und der ganzen Mann-
schaft.
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Raiffeisenbank Absam:

Fertigstellung des Zu- und Umbaus in Absam-
Eichat. Der Mensch als Mittelpunkt

In nur knapp vier Monaten ist es der
Raiffeisenbank Absam gelungen, den
Zu- und Umbau der Bankstelle Ab-
sam-Eichat an der Salzbergstraße
fertig zustellen. 

Mit einer Gesamtinvestitionssumme
von über EUR 600.000,-- wurde das
gesamte Gebäude großzügig erweitert
und technisch auf den neuesten Stand
gebracht. Service- und Beratungs-
flächen sind um 96 m2 gestiegen, so-
dass sowohl in der Bankstelle Absam-
Eichat als auch in Absam-Dorf den Kun-
den das volle Service-Angebot zur Ver-
fügung steht. Zu diesem klaren, moder-
nen und kundenfreundlichen Bankstel-
lenkonzept zählt, dass 4 Mitarbeiter in
jeder der beiden Bankstellen bestens
darauf vorbereitet sind, die Wünsche
und Bedürfnisse der Kunden zu erfül-
len. Ein klares Signal der Raiffeisen-
bank Absam, den Mensch als zentrale

Drehscheibe für die Erfolge der Kunden
und der Bank anzusehen. Neben den
acht Mitarbeitern für die Beratung und
Service der Kunden, beschäftigt die
Raiffeisenbank Absam noch weitere
drei Mitarbeiter, um einen reibungslo-
sen Ablauf auch in der Marktfolge zu
gewährleisten.

Man hat bereits vor Jahren erkannt,
dass Kundenzufriedenheit langfristig
nur mit einem besonderen Maß an Be-
ratung und Service zu erreichen ist. Je-
dem Mitarbeiter steht ein eigenes abge-
schlossenes Büro zur Verfügung, um in
aller Ruhe auf die Bedürfnisse der Kun-
den eingehen zu können. Es versteht
sich von selbst, dass eine konstant gute
Beratungsqualität nur mit der entspre-
chenden räumlichen und technischen
Ausstattung zu erzielen ist. Neben der
Umsetzung modernster Erkenntnisse
über die Arbeitsplatzgestaltung ist

selbstverständlich auch der schon bis-
her hohe Standard in der Selbstbedie-
nung auch in Absam-Eichat umgesetzt
worden, sodass allen Kunden nun
flächendeckend das selbe hohe SB-Ni-
veau rund um die Uhr geboten wird.
Erfreulich also, dass trotz Kostendruck
zufriedene und motivierte Mitarbeiter
als Schlüssel zum Erfolg gesehen wer-
den. Ab sofort besteht die Möglichkeit
alle Dienstleistungs- und Serviceein-
richtungen uneingeschränkt zu nutzen. 

Offiziell wird die Bankstelle Absam-
Eichat am Freitag, den 18. März 2005
um 18 Uhr im Rahmen einer Feier ihrer
Bestimmung übergeben. Alle Kunden
und die Bevölkerung von Absam sind
bereits jetzt herzlich dazu eingeladen.

Raiffeisenbank Absam im Internet
unter www.rbabsam.at

Klar gegliedert, modern und mit viel Naturlicht durchflutet präsentiert sich
der neue Beratungs- und Servicebereich in Absam-Eichat und erlaubt einen
freien Durchblick auf den dahinter liegenden Park!

Südöstlich erstreckt sich der von außen als eigenständiger Baukörper ge-
staltete Zubau der Raiffeisenbank Absam. 13 Parkplätze stehen zur Verfü-
gung!!

▲
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Mannschaftsrodelrennen für Absamer
Vereine und Hobbymannschaften
Das diesjährige Vereins-Vergleichs-
Rennen fand großen Anklang, wie die
Teilnehmerzahl von 28 Mannschaften
zeigt. Trotz der schlechten Witterung
und aufgeweichter Bahn konnte das
Rennen bis zum letzten Durchgang
spannend gehalten werden. Der Sieg
ging schließlich an die Mannschaft RV-

Halltal/WSV Thaur vor den Buchtalern
und dritte wurde Schützengilde 2.
Schnellster männlicher Teilnehmer war
Leopold Feucht, bei den Damen war
Claudia Schafferer die schnellste. In der
Jugendklasse konnte David Strasser mit
der Laufbestzeit aufwarten.

v.l.n.r.: David Strasser, Claudia Schafferer, Leopold Feucht Rasant zu Tal ging es bei den Hobbyrodlern
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Fil-Jugendspiele
Am 20. Februar fanden in Igls die Fil-Jugendspiele (Welt-
meisterschaft für die Jugend) mit 170 Startern statt. Leider
lief es für unseren Nachwuchs gegenüber der deutschen
Übermacht nicht nach Wunsch und so mussten wir uns mit
Top-10 Plätzen zufrieden geben. 
Die Ehre der österreichischen Rodler retteten unsere Jüng-
sten mit den Siegen in der Jugend D durch Stefan Frauscher
vom RV-Swarovski-Halltal Absam und Verena Permoser von
der TI-Innsbruck.

Rechenschaftsbericht des 
Vinzenzvereins Absam

Im Jahr 2004 erreichten den Vinzenzverein Absam 2220 Eu-
ro an Spenden. Davon wurden 1005 Euro an bedürftige Per-
sonen in Absam, u.a. an eine Familie mit einem schwer kran-
ken Kind und an eine Frau, die einen schweren Schicksals-
schlag erlitten hat, weitergegeben.Die Mitglieder des Vin-
zenzvereins danken allen Spendern ganz herzlich und bitten
auch weiterhin um Unterstützung. Erlagscheine liegen in den
Absamer Sparkassen und in der Pfarrkirche St. Josef auf.

Erratum
In der letzten Ausgabe wurde beim 60er-Treffen eine
falsche Bankleitzahl angegeben. Die richtige lautet
„36200“.Anmeldung zu diesem Treffen bitte bei Willi
Holzhammer unter 0512/264542 oder will.hol@aon.at
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Geburten
AVCI Salime Stainerstraße 14
GATT Matthias Finkenberg 14
HACKER Alina Mitterhoferstraße 10
HORVAT Isabella Krüseweg 7
NÖßIG Nadine Krippstraße 28
PLANKENSTEINER Leonie Breitweg 30
RÖDLACH Äneas Dörferstraße 61
RÖDLACH Elaine Dörferstraße 61
STENICO Paul Samerweg 24

Redaktionsschluss der nächsten Absamer Zeitung: 
22. März 2005

Unsere Verstorbenen

Impressum
Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde Absam, 6067 Absam, 
Jahrgang 13, 2/2005
Redaktion: Mag. Walter Wurzer, Gemeindeamt Absam, Dörferstraße 32, 
6067 Absam
Satz, Layout & Anzeigenannahme: Werbeagentur Ingenhaeff-Beerenkamp,
www.i-b.at, Bruder-Willram-Straße 1, 6067 Absam
Druck: PINXIT Druckerei GmbH, www.pinxit.at, Bruder-Willram-Straße 1, 
6067 Absam.

Offenlegung nach § 25 Mediengesetz für Österreich:
Grundlegende Blattrichtung: Amtliche Mitteilungen und Berichte der
Gemeindeverwaltung

Fundgegenstände
Fahrrad, 5 x Schlüssel und Armbanduhr

ABFALTER Josefine Jg: 1931
Ing. KELLNER Johann Jg: 1922
NOTHDURFTER Josef Jg. 1912
WECHSELBERGER Anna Jg. 1930

Ärztliche und med. Versorgung
Dr. Wolfgang Tschaikner, Sprengelarzt, Fanggasse 9 
Tel. 52165, privat 57558, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30
Uhr (außer Mi.); Mo. bis Do. 17 bis 19 Uhr

Dr. Michael Riccabona, prakt. Arzt, Salzbergstraße 93
Tel. 53280, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr, 
Mo., Mi., Fr. 16.30 bis 18 Uhr

Dr. Elisabeth Steiner, prakt. Ärztin, Walpurga-Schindl-Straße 19 a
Tel. 542020 oder 0664/3206062, Ordinationszeiten: Mo. bis Do. 
17 bis 19 Uhr und jederzeit nach tel. Voranmeldung

Dr. Alois Unterholzner, Zahnarzt, Krippstraße 13 
Tel. 56300, Ordination: Mo. bis Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr

Josef Obermüller, Dentist, Walburga-Schindl-Straße 4 a 
Tel. 57355, Ordination: Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr und 15 bis 19 Uhr

Dr. Maria Außerlechner, Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1 
(gegenüber Holzgewerbeschule), Tel. 54166, Ordination: Mo., Di.,
Do. und Fr. 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung

Wochenenddienste
19.03. Dr. TSCHAIKNER Wolfgang, Ordination: 05223/52165
Samstag 6067 - Absam, Fanggasse 9/I.
20.03. Dr. HAFFNER Rudolf, Ordination: 05223/43200
Sonntag 6060 - Hall i.T., Rosengasse 5
26.03. Dr. RICCABONA Michael, Ordination: 05223/53280
Samstag 6067 - Absam, Salzbergstraße 93
27.03. Dr. PLATZER Christian, Ordination: 05223/57301
Sonntag 6060 - Hall i.T., Recheisstraße 8a/I.
28.03. Dr. JUD Gertrud, Ordination: 05223/56550
Montag 6060 - Hall i.T., Unterer Stadtplatz 4
02.04. Dr. SAILER Michael, Ordination: 05223/57906
Samstag 6060 - Hall i.T., Erlerstraße 7
03.04. Dr. SCHUMACHER Christoph, Ordination: 05223/493049
Sonntag 6065 - Thaur, Dorfplatz 1
09.04. Dr. STEINER Reinhold, Ordination: 05223/57746
Samstag 6068 - Mils, Kirchstraße 14
10.04. Dr. WEILER Herbert, Ordination: 05223/56473
Sonntag 6060 - Hall i.T., Wallpachgasse 11
16.04. Dr. ZANGL Ursula, Ordination: 05223/57060
Samstag 6060 - Hall i.T., Kaiser-Max-Straße 37
Weitere Informationen: Tel. 0512/52058-0 (Ärztekammer für Tirol)
oder im Internet unter: www.aektirol.at

Apotheken
➊ St. Magdalena-Apotheke, Mag. pharm. Maria Dörler-Nieser

Unterer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 977

➋ Kur- und Stadtapotheke, Mag. Günther Pollak
Oberer Stadtplatz, 6060 Hall in Tirol, Tel: 05223 / 57 216

➌ Marien-Apotheke, Mag. pharm. Gerold Halbgebauer
Dörferstraße 36, 6067 Absam, Tel: 05223 / 53 102

➍ Paracelsus Apotheke KG, Allopathie - Homöopathie
Kirchstraße 7, 6068 Mils, Tel: 05223 / 44 266

➎ Apotheke St. Georg, Dr. Dieter Koller AG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 34 79

➏ Schützenapotheke, Schützenstraße 56-58, 6040 Innsbruck, 
Tel: 0512 / 26 12 01

➐ Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar
Serlesstraße 11, 6063 Rum, Tel: 0512 / 26 03 10

Nacht- und Sonntagsdienst:

Das ewige Licht
leuchte ihnen!

Für die drei Gemeindekindergärten Absam-Dorf, Absam-
Eichat und Kindergarten St. Josef findet die Kindergarten-
einschreibung in der Woche vom  7. März bis zum 11. März
von 8 Uhr bis 9 Uhr im jeweiligen Kindergarten statt.
Eingeschrieben werden alle Kinder, die bis zum 31.08.2005
das vierte Lebensjahr vollenden. Jüngere Kinder werden 
je nach Platzangebot berücksichtigt.

Mitzubringen: Das
einzuschreibende
Kind, dessen Ge-
burtsurkunde sowie
den Impfpass.

Kindergarteneinschreibung

Freuen sich bereits auf
die Neuankömmlinge,
die Kinder der Absamer
Kindergärten.

14 Mo ❸
15 Di ❹
16 Mi ➊
17 Do ❻
18 Fr ➋
19 Sa ❼
20 So ❸

21 Mo ➍
22 Di ❺
23 Mi ❶
24 Do ❷
25 Fr ❸
26 Sa ➍
27 So ❻

28 Mo ➊
29 Di ❼
30 Mi ❷
31 Do ❸

01 Fr ❺
02 Sa ❹
03 So ❶
04 Mo ❷
05 Di ❸
06 Mi ❻
07 Do ❹

08 Fr ❼
09 Sa ❶
10 So ❷
11 Mo ❺
12 Di ❸
13 Mi ❹
14 Do ❶

MÄRZ APRIL
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Lehrlingsausbildung –
Investition in die Zukunft

Denn die jetzt im Unternehmen ausge-
bildeten Mitarbeiter sind die Facharbei-
ter von morgen. Die Ausbildung von
Fachkräften stellt eine große Chance für
jene Betriebe dar, die im Wettbewerb
der kommenden Jahre bestehen wollen.

Aber schon ab 2008 geht die Zahl der
Lehranfänger massiv zurück. Deshalb
müssen gerade jetzt Tirolweit einige
tausend zusätzliche Lehrplätze für die
nun  kommenden, geburtenstarken
Jahrgänge geschaffen werden, um den
drohenden Facharbeitermangel abzu-
wenden.

Seit Juni des letzten Jahres steht daher
allen interessierten Betrieben ein
Lehrstellenberater zur Verfügung, da-
mit auch in Zukunft jedem ausbildungs-
fähigen Lehrling ein qualifizierter Be-
rufseinstieg ermöglicht werden kann.

Er informiert über die Möglichkeiten
und Vorteile der Lehrlingsausbildung,
Lehrlingsauswahl, Förderungen, etc.
Neben der Investition in die Zukunft des
Unternehmens muss durch Schaffung
neuer Lehrplätze  der Jugend bewusst
eine Zukunftsperspektive geboten wer-
den und  damit eine Chance, sich auch
im privaten Lebensbereich positiv zu
entwickeln.

Nehmen Sie mit dem Lehrstellenberater
Kontakt auf und vereinbaren Sie einen
Betriebsbesuch.

Weitere Informationen:

Ingobert Knapp
Wirtschaftskammer Tirol
Tel: 05 90 905/7596 oder 
ingobert.knapp@wktirol.at
www.wko.at/tirol/bildung/lehrlingFo
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